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Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Gründung:
9. März 1892

Anzahl der 
Mitglieder:
ca. 10.400

Anzahl der
Wohnungen:
ca. 6.200

Spareinrichtung 
seit 1995
Förderverein für 
altengerechtes 
Wohnen seit 1993
Concierge- und 
Handwerkerservice
seit 2001

Siedlungen in Berlin:

Charlottenburg
Friedrichshain
Lichtenberg
Neukölln
Prenzlauer Berg
Spandau
Steglitz
Tempelhof
Tiergarten
Treptow
Wedding

(ehemals Berliner Spar- und Bauverein)

Siedlungen in Brandenburg:

Klosterfelde
Wandlitz

Daten:

Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Wohnen plus

Wohnreform 
und genossen-
schaftliches
Leben
um 1900
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Strukturelle Probleme in Berlin: 
3. Überalterung

Statistisches Landesamt Berlin

Altersstruktur der 1892-
Mitglieder

75 und älter
11%

65 bis unter 75
18%

25 bis unter 40
21%

15 bis unter 25
1%

40 bis unter 65
49%

Altersstruktur der Einwohner 
Berlins

75 und älter
8%

65 bis unter 75
8%

40 bis unter 65
39%

25 bis unter 40
32%

15 bis unter 25
13%

Ergebnisse der Panelbefragung der 1892 Mitglieder

Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Betreutes
Wohnen 

Die Senioren-
wohnanlagen 
in 
Berlin-Westend
und
Berlin-Britz
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Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Förderverein für
altengerechtes
Wohnen: Ziele
und Aktivitäten

Werbeaktion mit
dem Kooperations-
Partner AWO

Altengerechte
Wohnungs-
anpassung im
Erdgeschoss  

Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Anpassungs-
maßnahmen im
Bestand

Altenwohn-
gemeinschaft
Schillerpark –
Kooperations-
projekt 
mit der AWO
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Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Wohnprojekt
Offensives Altern
in Berlin – Britz

Alleinerziehende
und 
ältere Frauen
auf dem Weg
zu neuen 
Lebensformen

Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Tagescafé
für Alt und Jung

Ein Kooperations-
projekt von
Förderverein, 
„1892“
und
GHG der BVG 
in der 
Siedlung
Charlottenburg
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Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Der Verein
Gemeinsam
statt Einsam 

Auserkorener
Wohnsitz in der
Siedlung
Charlottenburg

Wir leben in einer Stadt, in der die Vereinzelung 
fortschreitet. Die Zahl der Single-Haushalte 
wächst. Darüber hinaus verändert sich auch die 
Altersstruktur. Es wird immer mehr ältere 
Menschen in Berlin geben. Damit ergeben sich 
einige wesentliche Veränderungen unserer 
Lebensbedingungen, unseres Kaufverhaltens, 
unserer Wohnsituation und der gesetzlichen 
Möglichkeiten.
Obwohl die Zukunft nicht unbedingt Anlass zur 
Sorge gibt, sollte man dennoch für mögliche 
„Eventualitäten“ Vorsorge treffen. Darauf baut 
unsere Initiative auf. So, wie es in einer 
Großfamilie ist oder sein sollte, wollen wir uns 
gegenseitig helfen und unterstützen. Viele sind 
da, um einem zu helfen. Wir geben kein Geld, 
sondern persönliche Zuwendung und 
Hilfeleistung. Sie erfolgt zusätzlich zu den 
gesetzlichen Möglichkeiten oder dann, wo diese 
endet.

Auszug aus dem
Grundlagenpapier

Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Concierge
Service in 
den Siedlungen
Charlottenburg,
Tempelhof und
Gerlinger Straße

Unterstützung,
Service und
Aktivitäten 
zum Nulltarif
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Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Vorsorge
fürs Alter

Angebote 
zur
Riesterrente
und zum 
Dauerwohnrecht
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• Dauerwohnrecht ist dem Volleigentum angenähert
• Dauerwohnrecht ermöglicht den Berechtigten mietfreies 

Wohnen
• Dauerwohnrecht bietet die Möglichkeit der weiteren 

Betreuung durch den Eigentümer (eG)
• Die Genossenschaft behält das Eigentum

generationsübergreifender Erhalt des Vermögens

• Dauerwohnrecht ist je nach Laufzeit preiswerter als 
Volleigentum
Eigentumserwerb auch für ältere Mitglieder
Intelligente Kombination mit Erbbaurecht am Grundstück

Charakteristika des Dauerwohnrechts nach § 31 WEG
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Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von1892 eG

Sicher, selbstbestimmt und kostengünstig 
Wohnen im Alter durch differenzierte
genossenschaftliche Angebote

Knobelsdorffstraße 96  - 14050 Berlin  - www.bbwo1892.de 

http://www.bbwo1892.de

